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ZEITSPIEGEL I SPRECHSTUNDE

Pro Senectute: Mit 90 voller
Tatendrang und neuer Ideen
fin JuMäum ist der idea/e ZePpunfcf, um racftf uur zurüc/c-, sondern auc/i vorauszu&Zîcfcea.

[/ud u/enn diese «BZic/ce» Spannendes zeigen, muss man sic/i üöeriegen, od man damii nicdi

an die ÖffeniZicd/ceii freien soZite. Der Pro-Senectafe-Dire/ctor erZcZärf, wie das gemacZif wird.

Pro
Senectute tritt dieses Jahr mit

einer ganzen Reihe von Produkten
an die Öffentlichkeit. Bereits im

Februar erschien die Chronik «Von der

Alterspflege zur umfassenden Unter-

Stützung im Alter». Darin werden 90 Jah-

re Schweizer Sozialgeschichte anhand
der Entwicklung des bedeutendsten
Hilfswerkes für das Alter aufgezeigt. Die-

se Entwicklung und insbesondere auch
die heutigen aus der schweizerischen Ge-

Seilschaft nicht mehr wegzudenkenden
Leistungen wurden auch in einer DVD

mit dem Titel «90 Jahre - Älter werden
mit Qualität» dargestellt. Vervollständigt
wird die Trilogie durch das demnächst
erscheinende Buch «Verstehen, wer wir
sind - Streifzug durch die Schweizer So-

zialgeschichte» (siehe Seiten 14 und 15).
Pro Senectute hat sich im Hinblick

auf das Jubiläum aber auch mit ihrer Or-

ganisation, dem Selbstverständnis, den

strategischen Zielen und den Strukturen
befasst. An der von Bundesrat Pascal

Couchepin geleiteten Jubiläumsstiftungs-
Versammlung am 22. Juni in Winterthur
wurde ein rund zweijähriger Strategie-
entwicklungsprozess abgeschlossen.
Entstanden ist ein Entwicklungskonzept
mit verschiedenen spannenden Inhalten:
In zehn Punkten werden beispielsweise
die Vision beziehungsweise das Selbst-
Verständnis unserer Organisation und
ihrer Mitarbeitenden festgehalten.

Pro Senectute will nicht nur das

schweizerische Kompetenz- und Dienst-

leistungszentrum in den Bereichen Alter,
Altern und Generationenbeziehungen
sein, gemeinnützige Ziele politisch und
konfessionell neutral und in der ganzen
Schweiz verfolgen, sondern sich auch
für die Rechte, das Wohl und die Würde
der älteren Bevölkerung einsetzen. Diese

Offenes Ohr:
Pro-Senectute-

Direktor Werner
Schärer setzt

sich für Sie ans
Telefon.

Organisation berät, unterstützt und för-
dert ältere Menschen in vielerlei Hinsicht
und leistet so einen Beitrag für mehr Le-

bensfreude und Lebensqualität.
Wir erbringen unsere Leistungen, die

definierten und kontrollierten Qualitäts-
anforderungen entsprechen, wirkungs-
orientiert und wirtschaftlich. Wir wollen
uns auch in Zukunft mit Beiträgen der

öffentlichen Hand, dem Verkauf von
Dienstleistungen sowie durch Spenden
und Legate finanzieren. All das bedingt,
dass wir über Mitarbeitende mit hoher
Fachkompetenz und Dienstleistungs-
bereitschaft verfügen, Mitarbeitende, die
sich mit der Organisation und ihren
Zielen identifizieren.

Pro Senectute hat in ihrem Entwick-
lungskonzept neun strategische Leis-

tungsbereiche definiert. Es handelt sich
dabei um seit Jahren bewährte Leistun-

gen wie Sozialberatung und Information
in den Bereichen Finanzen, Steuern,
Unterstützungsbeiträge, ferner Service-

leistungen in den Bereichen Wohnen, so-
ziales Netz, Entlastung von Angehörigen,
weiter Sport und Bewegung, aber auch

Bildung und Kultur. Neu dazukommen
oder verstärkt werden sollen die Leis-

tungsbereiche Gesundheitsförderung und
Prävention sowie Generationenbezie-

hungen. Es ist uns ganz wichtig, ältere
Menschen darin zu unterstützen, verant-
wortungsbewusst mit ihrer Gesundheit
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umzugehen. Dies kann zum Beispiel mit
wissenschaftlich erarbeiteten Fragebö-

gen zur Erfassung der Gesundheit und

ganz individuellen Empfehlungen für die

Lebensweise geschehen oder auch durch

Aufklärung zur einfachen Vorbeugung
und Milderung von Volkskrankheiten wie
der Osteoporose.

In einer Gesellschaft von immer mehr
älteren Leuten sind uns aber auch das

Verständnis, die Begegnung und gegen-
seitige Anerkennung zwischen Angehö-
rigen unterschiedlicher Generationen

wichtig. Generationen können voneinan-
der lernen, und richtig angegangen ergibt
sich für alle Beteiligten ein Gewinn.

90 Jahre überlebt man auch als sozia-
le Organisation nur, wenn man Dienst-

leistungen erbringt, die gefragt sind und
auf einem qualitativ hohen Niveau ste-

hen. Das heisst, dass man sich den gesell-
schaftlichen Entwicklungen und Bedürf-
nissen anpassen muss. Schliesslich muss
die Organisation effizient arbeiten und
nach modernen Gesichtspunkten geführt
werden. Mit dem Entwicklungskonzept
haben wir die Grundlagen geschaffen,
dass Pro Senectute all das auch wirklich
realisieren kann.

Bewährt und weiterentwickelt hat
sich in den letzten Jahren auch das Pu-

blikationsorgan Zeitlupe, sodass wir mit
Schwung in Richtung 100-Jahr-Jubiläum
aufbrechen können.

Nebst den vielen Überlegungen und
Diskussionen unter Fachleuten darf man
die Kunden nie vergessen. Haben sie

noch andere Wünsche, die man erfüllen
sollte? Sehen sie Aufgaben, die vermehrt
im Zentrum des Handelns stehen sollten?
Ihre Meinung ist gefragt (siehe Kasten).

Werner Schärer,

Direktor Pro Senectute

INSERAT

Wei/mac/rts
märfcre?

2 Tage Stuttgart im ***Hotel Rega
im DZ mit Carfahrt, ZF 159.-

• Stuttgart täglich vom 30.11. bis 19.12., ***Hotel Rega/
***Hotel Mercure/****Hotel Maritim, fak. Besuch Musicals Wicked und
3 Musketiere, 2 Tage ab Fr. 159.-, Montagsabfahrt

• München - Christkindlmarkt und City-Shopping
täglich vom 30.11. bis 19.12., **Hotel Germania/***Hotel City/**** Hotel
Drei Löwen/ ****Hotel Maritim, 2 Tage ab Fr. 155-, Montagsabfahrt

• Strassburg täglich vom 30.11. bis 9.12. und 13.12. bis 19.12.,
**Hotel Ibis/**Hotel Kyiad/****Hotel Maison Rouge, 2 Tage ab Fr. 199-

• Ludwigsburger Barock-Weihnachtsmarkt 2 Tage ab Fr. 185 -,
Sonntagsabfahrt

Weihnachtsmarkt Ulm 2 Tage ab Fr. 215 -
• Salzburg - Swarovski - Innsbruck 3 Tage HP ab Fr, 345,-*

• Striezelmarkt Dresden 4 Tage ab Fr. 535.-*

• Weihnachtsmarkt Nürnberg 3 Tage ZF Fr. 355.-*, Spartermin

• Rothenburg - Bamberg 3 Tage ZF ab Fr. 350.-*, Spartermin

• Winterstimmung im Europa-Park 2 Tage ZF

• Augsburg 2 Tage ZF ab Fr. 209-

• Heidelberg 2 Tage ZF ab Fr. 179-

• Colmar 2 Tage ab Fr. 189.-

• Die Goldene Stadt Prag 4 Tage ZF ab Fr. 495 -
• Wellness & Weihnachtsmarkt in Bad Tölz

3 Tage HP ab Fr. 420.-*, Spartermin

• Passau 8t Regensburg 4 Tage ZF Fr. 395.-*

• Advent im Tirol 5 Tage HP Fr. 695.-*

Ihr Vorteil: die EUROBUS-Hotels liegen alle im
Zentrum der Städte
Unsere Leistungen: Fahrt im EUROBUS, DZ, Übernachtung und Frühstück
(z.T. mit HP), exkl. fak. Ausflüge, Zuschläge. Annullationsschutz Fr. 20.- und

Auftragspauschale Fr. 10-, Fr./Sa. Zuschlag Fr. 25.-. Änderungen vorbehalten.

Einsteigeorte: Aarau, ArbonQ (nicht alle Reisen), Basel, Bern, Luzern,
Ölten, Ruswil Q, St. Gallen, Sursee, Thun, Windisch Q, Winterthur, Zürich

5-STERN-BUS

* Bei ausgewählten Reisen fahren Sie im

5-Stern-Bus (33 bequeme Ledersitze, 3-er

Bestuhlung, grosser Sitzabstand)

Verlangen Sie unsere Kataloge oder buchen Sie online unter
www.eurobus.ch (Internet-Buchungsrabatt Fr. 10.- pro Buchung)

Aargau 056 461 63 63
Basel 061 711 55 77
Bern 031 996 13 13
Ostschweiz 071 446 14 44
Zentralschw. 041 496 96 66
Zürich 044 444 12 12

Ketsen mit Genuss.
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